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Landratsamt OstalbkreisLandratsamt OstalbkreisLandratsamt Ostalbkreis

Stuttgarter Str.Str.

REFERENT 

EUROPoint Ostalb, Landratsamt Ostalbkreis 
Stut tgarter Straße 41, 73430 Aalen 
Telefon 07361 503-1215 
info@europoint-ostalb.de 
www.europoint -ostalb.de

Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung (ZEKK) gGmbH
Niederlassung Aalen c/o Landratsamt Ostalbkreis
Gartenstr. 97, 73430 Aalen
Alte Ulmer Str. 2, 89522 Heidenheim an der Brenz
Telefon 07321 2794560
info@zekk-ow.de
www.zekk-ostwuert temberg.de

im Landratsamt Ostalbkreis
Großer Sitzungssaal
Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen

DO, 12.11.2026, 19:00 UHR

Bitte nutzen Sie zur Anreise nach Möglichkeit öffentliche 
Verkehrsmittel oder bilden Sie Fahrgemeinschaften.
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MÄNNER, 
DIE DIE WELT 
VERBRENNEN 
wie Öffentlichkeit, Wirtschaft und Politik 
Europas Klimazukunft prägen

18. KlimaFORUM 

OSTALB

Christian Stöcker ist promovierter Kognitions-
psychologe, Wissenschaftsjournalist und 
Professor für Digitale Kommunikation an der 
HAW Hamburg. Seit vielen Jahren beschäftigt 
er sich mit den Auswirkungen digitaler Medien 
auf Gesellschaft, Politik und öffentliche 
Meinungsbildung. Als Autor schreibt er unter 
anderem für DIE ZEIT und die Süddeutsche 
Zeitung; zudem ist er Kolumnist des SPIEGEL. 
Als Experte für digitale Öffentlichkeiten 
und Klimapolitik beriet er den Deutschen 
Bundestag sowie mehrere Landesparlamente. 
Mit Büchern wie „Nerd Attack“, „Die Große 
Beschleunigung“ und dem SPIEGEL-Bestseller 
„Männer, die die Welt verbrennen“ hat er sich 
als einer der profiliertesten Sachbuchautoren 
Deutschlands etabliert. Seine Werke wurden 
in die Schriftenreihe der Bundeszentrale für 
politische Bildung aufgenommen.

Portrait: © Ludmilla Parsyak

Christian Stöcker 

ANFAHRT

Die Veranstaltung wird von der Europäischen Kommission 
finanziell unterstützt. 



GRUSSWORT PROGRAMM

19:00 Uhr  BEGRÜSSUNG 

 Landrat Dr. Joachim Bläse

19:15 Uhr  VORTRAG

 Männer, die die Welt verbrennen – 
 wie Öffentlichkeit, 
 Wirtschaft und Politik 
 Europas Klimazukunft prägen 

 Christian Stöcker 
 Journalist und Autor von 

 „Männer, die die Welt verbrennen“  

20:00 Uhr  DISKUSSION UND 
 FRAGEN DES PUBLIKUMS

20:30 Uhr  GET-TOGETHER 

 Im Anschluss bestehen Gesprächs-
 möglichkeiten mit kleinem Imbiss

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

die Klimakrise zählt zu den zentralen Heraus-
forderungen unserer Zeit – mit weitreichenden 
ökologischen, wirtschaftlichen und gesell -
schaft lichen Folgen. Dabei entscheidet nicht 
allein wissenschaftliche Erkenntnis über 
Handlungsbereitschaft, sondern ebenso die 
Art und Weise, wie über den Klimawandel 
gesprochen wird: in den Medien, in politischen 
Debatten und im Spannungsfeld wirtschaftlicher 
Interessen.

Das diesjährige Klimaforum Ostalb widmet 
sich genau dieser Schnit tstelle. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie öffentliche Wahrnehmung 
entsteht, welche Akteure sie prägen und wie 
Kommunikation politische und gesellschaftliche 
Entscheidungen im europäischen Kontext 
beeinflusst.

Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr den Autor 
und Journalisten Christian Stöcker begrüßen 
zu dürfen. Mit seinem Buch „Männer, die die 
Welt verbrennen“ hat er eine eindringliche 
Analyse vorgelegt, die die Verflechtungen 
zwischen fossilen Geschäftsmodellen, politischen 
Entscheidungsprozessen und öffentlichen 
Diskursen sichtbar macht. Seine Perspektive 
eröffnet wichtige Einblicke in die Mechanismen, 
die den gesellschaftlichen Umgang mit der 
Klimakrise mitbestimmen.

Im Anschluss an seinen Vortrag möchten 
wir gemeinsam mit ihm und dem Publikum 
diskutieren, wie Klimadebatten entstehen, 
welche Interessen dabei eine Rolle spielen und 
welche Verantwortung Medien, Politik, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft in Europa tragen.

Das Klimaforum soll Raum bieten für Austausch, 
kritische Fragen und neue Perspektiven. 
Ziel ist es, die europäische Dimension der 
Klimadebatte stärker in den Blick zu nehmen 
und die Bedeutung von Kommunikation für 
gesellschaftlichen Wandel zu beleuchten. 

Wir laden Sie herzlich ein, an diesem Abend 
teilzunehmen und über Klimapolitik ins Gespräch 
zu kommen.

Dr. Joachim Bläse 
Landrat
Dr. Joachim Bläse 

ANMELDUNG

bis 09. November 2026 über
https://eveeno.com/klimaforum18
oder Telefon 07361 503-1215


